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Zitat von Palim

Die Traum-Bedingungen, von denen du immer wieder schreibst, haben wir nicht, nicht
im Alltag, nicht für Klassenfahrten.

Es sind keine Traumbedingungen sondern der rechtliche Rahmen den dein Dienstherr dir bietet.
Es geht auch nicht um Gewinn machen sondern darum, dass man nicht draufzahlen muss. Das
Land macht vieles falsch, aber hier gibt es zu mindestens finanziell sicherlich nur wenig Grund
zu meckern.

Zitat von Palim

Dazu ist m.E. vieles nicht klar geregelt, Medikamentengabe, Aufsicht bei I-Kindern etc.,
das alles kann ich mir bei den derzeitigen Klassen nicht vorstellen. Bei mehr als der
Hälfte der Kinder hätte ich zusätzlichen Aufwand, den ich auch jeden Tag im Unterricht
habe.

Wie wäre es so:

Es gibt Reiseanbieter, die alles organisieren, ich melde die Klasse an, alles andere
übernimmt das Land und der Reiseanbieter.

Ich fahre als Bezugsperson mit, ich kann mir sogar vorstellen, einzelne
Programmpunkte zu übernehmen,

die Aufsicht 24/7 stellt aber der Anbieter, der u.a. die Reisekosten mit dem Land
abrechnet.

Dir sollten vielleicht bewusst sein, dass dein Dienstherr dich auch für diese Aufgabe doch recht
gut besoldet. Deine Aufgaben sind es nicht nur den Unterricht in der Schule durchzuführen.
Fahrten sollen pädagogisch in das Konzept der Schule und der Klasse passen. Ich fahre da und
da hin, weil ich das und das erreichen möchte. Natürlich ist mir bewusst, dass das bei
Abschlussfahren nicht unbedingt der Fall ist.

Urlaubsfahrten könnte das Land deutlich günstiger anbieten. Dafür braucht es uns nicht mit
A13 bezahlen.

Für die Probleme, die Du ansprichst gibt es durchaus Vorgaben. Außerdem können sie auch im
Schulalltag auftreten. Was machst Du bei Exkursionen, Wandertagen, Sportfest, etc.? Natürlich
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gibt es da Probleme. Aber damit muss sich beschäftigen und Lösungen suchen.

Ich habe Verständnis für jeden, der nicht fahren möchte. Es gibt auch durchaus Klassen oder
Situationen, wo ich auch nicht fahren würde. Das Land ist auch so nett und stellst es jeder
Lehrkraft frei. Also alles gut. Aber man sollte trotzdem bei den Fakten bleiben. Deine Kosten
werden pi mal Daumen bezahlt, Du musst nicht privat Geld zahlen oder vorstrecken, Du wirst
im Rahmen deines Amtes auch für die Organisation für Schulfahren bezahlt, ...

Trotzdem kannst Du mit deinen anderen Aufgaben bereits überlastet sein oder schlicht und
einfach keinen Bock haben. Ist doch alles erlaubt. Mich stört es nur, wenn da irgendwelche
Gründe vorgeschoben werden.

By the way stört es mich vielmehr Hunderte von Euros bei der Beilhilfe vorzustrecken als mal
300 € für eine Klassenfahrt.
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